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Tischler/Tischlerin 
 Ausbildungsdauer: 3 Jahre 

 Gesellenprüfung vor der Handwerkskammer Niederbayern-Oberpfalz 

 Voraussetzungen: 

 Freude an einer gestalterischen Tätigkeit 

 gute Grundkenntnisse in Mathematik 

 keine Atemwegerkrankungen 
 

Wie erfolgt die Ausbildung bei uns im Haus? 

Die Ausbildung erfolgt praxisnah in unseren 
modern ausgestatteten Werkstätten. 

Die einzelnen Ausbildungsinhalte werden 
durch reelle Auftragsarbeiten und Praktika in 
unseren Kooperationsbetrieben geübt und 
vertieft. Weitere betriebliche Praktika am 
Heimatort ergänzen die Ausbildung. 

Berufserfahrene Ausbilder vermitteln Ihnen 
die Ausbildungsinhalte. Die erforderlichen 
theoretischen Kenntnisse erlernen Sie in 
unserer Berufsschule zur individuellen Lern-
förderung. 

Falls Sie Probleme mit dem Lernen haben, 
erhalten Sie eine zusätzliche Unterstützung 
und Förderung.  

Sie bekommen eine gezielte Prüfungsvorbe-
reitung und Betreuung während der Prüfung, 
so dass sie mit Selbstvertrauen die Prüfung 
meistern können. 

Prüfen Sie, ob Tischler/Tischlerin nicht ein  
interessanter Beruf ist, in dem Sie Ihre per-
sönlichen und beruflichen Neigungen ver-
wirklichen können.  

 Was ist die Aufgabe des Tischlers/der Tischlerin? 

Sie erlernen den sicheren Umgang mit den unterschiedli-
chen Hölzern und Materialen. Von Beginn an üben Sie das 
Lesen und Anfertigen technischer Zeichnungen. In den 
ersten beiden Ausbildungsjahren absolvieren Sie die vorge-
schriebenen Maschinenkurse, die Sie zum sicheren Umgang 
mit den Holzbearbeitungsmaschinen befähigen. Als Tisch-
ler/Tischlerin erwerben Sie Kenntnisse und Fähigkeiten, die 
es Ihnen ermöglichen, den Entstehungsvorgang eines Pro-
duktes zu erarbeiten. Bankwerkzeuge und alle einschlägi-
gen Holzverbindungen sind Ihnen ebenso vertraut wie neu-
este CNC-Technik. Aufgaben des Tischlers/der Tischlerin 
sind die Planung und Fertigung von Möbelstücken und 
Bauschreinerprodukten. Er/Sie durchdenkt Fertigungspro-
zesse und zerlegt komplexe Arbeiten in Einzelschritte. Dies 
erfordert ein gutes räumliches Vorstellungsvermögen sowie 
genaues und sorgfältiges Arbeiten. Zu den Einsatzgebieten 
gehören die Herstellung von Möbelstücken und Bauele-
menten. Der Tischler/die Tischlerin liefert die gefertigten 
Stücke zum Kunden und baut sie ein. Neben der Fertigung 
von Einzelstücken bieten sich auch gute Einsatzmöglichkei-
ten in der holzverarbeitenden Industrie (Serienproduktion). 
 
Was ist besonders wichtig für einen Tischler/eine Tischle-
rin? 

Ein zukünftiger Tischler/eine zukünftige Tischlerin muss 
Freude an gestalterischen Arbeiten und Interesse an unter-
schiedlichen handwerkl. Aufgaben, in Verbindung mit der 
neuesten Maschinentechnik, haben. Geschick, ausreichen-
de Konzentration und Freude am Werkstoff Holz schaffen 
die Grundlage für eine erfolgreiche Ausbildung. Besonders 
wichtig ist, dass keine Atemwegerkrankungen vorliegen. 

Welche Voraussetzungen sind notwendig? 

Als zukünftiger Tischler/zukünftige Tischlerin sollten Sie den 
Hauptschul- oder einen guten Förderschulabschluss sowie 
solide mathematische Grundkenntnisse haben. 
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